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Lärm- und Umweltschutzinitiative Irschenberg e.V.

Protokoll der 05. Vorstandssitzung vom 11. März 2005

Protokollführerin: Rosemarie Eberhard-Schöpfer

Anwesende der Vorstandschaft:

Eberhard-Schöpfer Rosemarie
Köll Franz jr

Geldhauser Hubert
Peter Koschke

Huber Martin
Stefener Siegfried




Entschuldigt:


Hr. Eberhard Martin
Hr. Kirchberger Florian

Hr. Mayr Josef 


TOP 1:

Erster Vorsitzender Siegfried Stefener begrüßte die Vorstandschaft und Fr. Fischer von der Presse.


TOP 2:

Geplant sind Messungen von Emissionswerten hinsichtlich der neuen EU-Abgasnormen.


Ein Leistungsangebot über eine Gesundheitsstudie zur Analyse von Wasser-, Boden-, und Pflanzenproben liegt der LUMI vor. Zur Deckung der Kosten von ca. 5000 Euro werden Gespräche mit Umweltminister Schnappauf geführt.
Derzeitiger Kontostand LUMI: 1554,95 Euro

TOP 3:

Baubeginn der ersten 4 Becken erfolgt voraussichtlich in 2005.

TOP 4:

EU-Abgasnormen angefordert.

TOP 5 

Vor der Weiterführung des „AK Landschaftsplan“ will Hr. Geldhauser Gespräche mit der Gemeinde Irschenberg führen, da eine sinnvolle Arbeit nur mit Rückhalt der Gemeinde zu erreichen ist. 
Themen wären: Die Errichtung eines Naturschutzgebietes an der Mangfall. 
Widerstand zu leisten gegen die geforderten Staumauern zum Hochwasserschutz in Naring.


TOP 6: 
Mit sämtlichen Landes- und Bundesbehörden wird weiter Kontakt gehalten.

TOP 7: 
Diskussion über Gerüchte zum Bau eines Autohofes in der Nähe der Tankstelle Waldschütz. LUMI würde dieses Projekt ablehnen. 

TOP 8:
Das Tunnelkonzept und der Fragebogen der Unterschriftenaktion wird mit Rücksendeadresse an alle LUMI Mitglieder versendet.
Die Anrainer entlang der Autobahn werden von Hrn. Stefener und Hrn. Köll persönlich befragt. 


TOP 9: 

Hr. Geldhauser stellte zur Diskussion ob wir freie Kapazitäten hätten um uns mit dem Thema „Ortsumgehung  Irschenberg“ zu befassen.




Ende der Sitzung 22:00 Uhr
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